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Ober-Mörlen, den 18.01.2012 
 
Niederschrift der 8. ordentlichen öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung, am Montag, 
den 16.01.2012 um 20.00 Uhr, in Ober-Mörlen, Schloss, Rittersaal. 
 
Zu der für heute einberufenen Sitzung sind erschienen: 
 
Vom Gemeindevorstand:  
Bürgermeister Sigbert Steffens 
1. Beigeordnete Kristina Paulenz 
Beigeordneter Nico Weckler 
Beigeordneter Josef Freundl 
Beigeordneter Karlo Goll 
 
Von der CDU-Fraktion:  
Gerd-Christian v. Schäffer-Bernstein 
Jan Weckler 
Dr. Matthias Heil 
Johannes Heil 
Werner Heil 
Gottlieb Burk 
Alexandra Wagner 
Holger Reuß 
Marco Hosenseidl 
Wolfgang Achtznick 
Tobias Krogull 
 
Von der SPD-Fraktion:  
Joachim Reimertshofer 
Achim Glockengießer 
Erich Kopp 
Simon Jung 
Volker Matthesius 
Mario Sprengel 
Karin Scherer 
Susanne Parisi 
 
Von der FWG-Fraktion:  
Jan Wölfl 
Brunhilde Reimann-Luckas 
Matthias Scholl 
Pia Zwermann 
Jürgen Schneider 
 
Von der FDP-Fraktion:  
Christian Schraub 
Dustin Lochead 
 
Von der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen:  
Raimund Frank 
Ruth Beddies 
Tobias Terhaar 
Michael Friedrich 
 
 
Schriftführerin: Bärbel Liebert 
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Entschuldigt fehlen: Beigeordneter Herbert Hahn, MdG Inge König 
 
 
VMdG Gerd-Christian von Schäffer-Bernstein eröffnet die Sitzung um 20.00 Uhr und stellt 
fest, dass die Einladung zur 8. ordentlichen öffentlichen Sitzung mit Datum vom 06.01.2012  
form- und fristgerecht erfolgt ist.  
Mit 30 Mitgliedern der Gemeindevertretung ist die Beschlussfähigkeit gegeben.  
 
Zunächst begrüßt VMdG Gerd-Christian von Schäffer-Bernstein den anwesenden 
Pressevertreter sowie die Gäste. 
 
 
Änderungen zur Tagesordnung werden nicht gewünscht 
 
Abstimmung über vorliegende Tagesordnung: 
 
Abstimmungsergebnis:  30 Ja-Stimmen,       
 
 
TOP 1  Niederschrift der 7. Sitzung der Gemeindever tretung 
 
Folgende Änderungen der Niederschrift werden von MdG  Dr. Matthias Heil beantragt: 
 
Zu TOP 8 
S. 4, oben: MdG Dr. Matthias Heil stellt für die CDU-Fraktion einen Änderungsantrag: In den 
Beschlussvorschlag sind folgende Punkte aufzunehmen:  
- Der Gemeindevorstand verpflichtet den neuen Eigentümer zur nachhaltigen 
Bewirtschaftung der erworbenen Fläche. 
- In die Ausschreibung wird ein Zuschlagsvorbehaltungsrecht eingefügt 
- Der Verband der privaten Waldbesitzer wird im Rahmen der Erstellung des 
Ausschreibungstextes beratend einbezogen. 
 
Zu Klärung eines weiteren offenen Punktes erfolgt eine Sitzungsunterbrechung von ca. 5 
Minuten. Um 20.47 Uhr eröffnet Stellv. VMdG Mario Sprengel die Sitzung erneut. 
MdG Joachim Reimertshofer stellt für alle Fraktionen eine Erweiterung des 
Änderungsantrags vor: Neben den drei oben aufgeführten Punkten soll zusätzlich folgender 
Punkt aufgeführt werden: 
- Streichung des Verkaufs des Flur 29 Flurstück 1 Randfläche NW 
 
Im Protokoll werden Absätze 1-3 auf S. 4 gestrichen. (Fortzufahren mit 
„Abstimmungsergebnis…“) 
 
Abstimmungsergebnis:  16 Ja-Stimmen,    
     14 Enthaltungen 
 
zu TOP 9 
Nach Absatz 4: 
MdG Dr. Matthias Heil sieht aufgrund einschlägiger Gerichtsurteile die Notwendigkeit der 
Einführung einer gesplitteten Niederschlagswassergebühr und kündigt aus diesem Grund die 
Zustimmung der CDU-Fraktion an, obwohl sie die vorgelegte Form der Datenerhebung 
ablehnt. Er teilt deshalb mit, dass die CDU-Fraktion sich bei den vom Gemeindevorstand 
zugesagten Beratungen über die Ausgestaltung der Datenerhebung für eine wesentliche 
Vereinfachung einsetzen wird.  
 
Abstimmungsergebnis:  10 Ja-Stimmen,    
     20 Enthaltungen 
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TOP 2  Berichte der Ausschüsse 
 
MdG Jan Wölfl (SPD) berichtet aus der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 
12.01.2012. 
 
MdG Simon Jung (FWG) berichtet aus der Sitzung des Ausschusses Soziales und 
Gesellschaft vom 20.12.2011. 
 
MdG Volker Matthesius (FWG) berichtet aus der Sitzung des Ausschusses für Bau- und 
Verkehr vom 22.12.2012. 
 
 
TOP 3  Bericht des Ortsbeirates 
Hier hat keine Sitzung stattgefunden. 
 
 
TOP 4  Mitteilungen des Gemeindevorstandes 
Die Mitteilungen liegen in schriftlicher Form vor. Für die anwesenden Zuhörer/Innen verliest 
Bürgermeister Sigbert Steffens die Mitteilungen. 
 
Auftragsvergabe 
 
Vergabe von Ingenieurleistungen im Zuge der grundhaften Erneuerung der B 275 
Langenhain-Ziegenberg 
 
Die Leistungen nach HOAI für die Leistungsphasen 1 bis 3 (Gewerke Wasser, Kanal und 
Gehwege) werden an die Ingenieurgesellschaft Müller mbH zum Preis von 28.011,84 Euro 
vergeben. Mit diesen Planungen sollen die gemeindeeigenen Verbesserungen im Wasser- 
und Kanalnetz erfasst und in Ausschreibungsformate gebracht werden, damit die in diesem 
Jahr anstehenden Arbeiten des ASV Gelnhausen an der B 275 mit unseren Maßnahmen 
gebündelt werden können. 
 
 
Sturmschäden im Gemeindewald 
 
Aufgrund mehrerer Nachfragen von Bürgern über die Nutzung und Begehbarkeit des 
Gemeindewaldes wird mitgeteilt, dass die stürmischen Winde der letzten Woche keine 
auffälligen Schäden im Gemeinde- und ehemaligen Bundeswald verursacht haben.  
Weiter teilt Hessen-Forst mit, dass der Harvestereinsatz wegen der Nässe unterbrochen 
wurde, aber vom Borkenkäfer befallenes Fichtenholz sämtlich aufgearbeitet ist und zum 
Verkauf bereit steht. Besonders im ehemaligen Bundesforst stehen ca. 250 fm zur 
Verfügung. 
  
Im Staatswald am "Winterstein" wird ein "Wildkatzen-Lehrpfad" angelegt. Die 
naturtouristische Besonderheit soll am 26.Mai eingeweiht werden. 
 
 
TOP 5   Vorlage der Haushaltssatzung und des Hausha ltsplanes der Gemeinde 

Ober-Mörlen 
 für das Haushaltsjahr  
 (Vorlage des Gemeindevorstandes) 

Beschlussempfehlungen des Haupt- und Finanzausschus ses vom 
12.01.2012 

 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung mehrheitlich folgenden 
Beschluss zu fassen: 
 
„Die Gemeindevertretung erteilt der Haushaltssatzung, dem Ergebnishaushalt, dem 
Finanzhaushalt, dem Investitionsprogramm, dem Stellenplan und dem Finanzplan, incl. der 
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Änderungen, der verhängten Haushaltsvermerke und der Haushaltsbegleitbeschlüsse, der 
Gemeinde Ober-Mörlen für das Haushaltsjahr 2012 (incl. des 
Haushaltssicherungskonzeptes) ihre Zustimmung.“ 
 
MdG Joachim Reimertshofer (SPD) äußert sich zum Haushaltsplan 2012 und erklärt die 
Zustimmung der SPD-Fraktion incl. aller Änderungen für das Haushaltsjahr 2012 und 
bedankt sich bei Herrn Deubler, dem Gemeindevorstand und der Verwaltung für die gute 
Zusammenarbeit.  
 
MdG Jan Weckler (CDU) gibt die Meinung der CDU-Fraktion zum Haushalt 2012 bekannt 
und erläutert, warum die CDU-Fraktion den Haushalt ablehnen wird. Auch er bedankt sich 
bei Herrn Deubler dem Gemeindevorstand und der Gemeindeverwaltung für die gute 
Zusammenarbeit. 
 
MdG Jan Wölfl (FWG) nimmt Stellung zum Haushaltsplan 2012 mit den vorgelegten 
Änderungen und erklärt die Zustimmung der FWG-Fraktion. Er bedankt sich ebenfalls bei 
Herrn Deubler, dem Gemeindevorstand und der Gemeindeverwaltung für die gute 
Zusammenarbeit 
 
MdG Raimund Frank (Bündnis 90/Die Günen) bedankt sich bei Herrn Deubler, dem 
Gemeindevorstand und der Gemeindeverwaltung  für die Zusammenarbeit sowie bei MdG 
Herbert Hahn für die Zusammenstellung der Änderungen der Fraktionen und des 
Gemeindevorstands. Er nimmt Stellung zu den Haushaltsberatungen und erklärt die 
Zustimmung der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zum Haushaltsplan 2012 incl. aller 
Änderungen. 
 
MdG Christian Schraub (FDP) erläutert und begründet die Ablehnung der FDP zum Haushalt 
2012. Auch er bedankt sich bei Herrn Deubler, dem Gemeindevorstand und der 
Gemeindeverwaltung für die gute Zusammenarbeit des vergangenen Jahres. 
 
Abstimmung über die Beschlussempfehlung des Haupt und Finanzausschusses: 
1.  Ergebnishaushalt  
2.  Finanzhaushalt  
3.  Investitionsprogramm  
4.  Finanzplan 
5.  Stellenplan  
6. Haushaltssatzung  
 
VMdG Gerd-Christian von Schäffer-Bernstein weist darauf hin, dass in der Vergangenheit 
über jeden Punkt des Haushaltes einzeln abgestimmt wurde. 
Die Gemeindevertretung entscheidet sich für die Abstimmung über die Beschlussempfehlung 
des Haupt- und Finanzausschusses im Ganzen. 
 
Abstimmungsergebnis:  17 Ja- Stimmen  13 Nein- Stimmen 
 
 
TOP 6  Antrag zur Änderung des § 121 HGO auf kommun alwirtschaftliche 

Beteiligung 
(Antrag der SPD-Fraktion vom 05.12.2011) 

 

Die Gemeindevertretung / Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Die Gemeindevertretung von Ober-Mörlen sieht in der Energiewende eine große Chance für 
die kommunale Energieproduktion und -versorgung. Dezentrale Energieerzeugung aus 
erneuerbaren Energien macht Kommunen unabhängiger von großen Energieversorgern, 
stärkt die kommunale Wertschöpfung  und führt zu Mehreinnahmen für den 
Gemeindehaushalt. 
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Die Gemeindevertretung fordert den Hessischen Landtag dazu auf, im laufenden 
Gesetzgebungsverfahren zur Novellierung der Hessischen Gemeindeordnung zu 
beschließen, dass die die Möglichkeit der wirtschaftlichen Betätigung für die Kommunen 
erleichtert wird. Die zu Lasten der Allgemeinheit ausschließlich private Dritte privilegierende 
Subsidiaritätsklausel ist wieder abzuschaffen und den Kommune ist zum Zweck der 
Daseinsvorsorge ein Engagement in den Bereichen der Energieerzeugung, der Energie- und 
Breitbandversorgung, der Wasserversorgung, dem Sozial- und Wohnungswesen sowie der 
Wirtschaftsförderung zu ermöglichen. 
 

Die Gemeindevertretung sieht in den von CDU und FDP im Hessischen Landtag geplanten 
Vorhaben zur Änderung des § 121 HGO eine deutliche Verschlechterung der wirtschaftlichen 
Betätigung für Kommunen. Insbesondere die Beschränkung der Energieverteilung auf 
thermische Energie und die Zwangsbeteiligung privater Dritter mit mindestens 50% sowie 
eine bürokratische und rechtlich angreifbare vorhergehende Markterkundung sind ein 
deutlicher Rückschritt. Die Gemeindevertretung von Ober-Mörlen appelliert deshalb an den 
hessischen Landtag, von einer solchen Änderung der HGO Abstand zu nehmen. 
 
Abstimmungsergebnis:  12 Ja-Stimmen,    15 Nein- Stimmen 
     3 Enthaltungen 
 
 
TOP 7  Aktuelle Anfragen 
 
MdG Mario Sprengel weist darauf hin, dass die Müllfahrzeuge beim Leeren in der 
Hintergasse entgegen der Einbahnstraße fahren. 
Bürgermeister Sigbert Steffens wird das Abfuhrunternehmen darauf ansprechen. 
 
MdG Dr. Matthias Heil erinnert daran, dass die Beantwortung seiner Anfrage vom 
25.07.2011 noch aussteht. Die Anfrage bezog sich auf die Rechtskonformität von 
Geschwindigkeitsbegrenzungen innerorts, hier besonders die Hasselhecker Straße. 
 
MdG Gottlieb Burk bittet darum, dass die nach einem Verkehrsunfall auf seinem Grundstück 
abgelegten Verkehrsschilder wieder entfernt und an ihrem eigentlichen Platz aufgestellt 
werden. 
 
Ende der Sitzung:22:55 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
            
Gerd-Christian von Schäffer-Bernstein   Bärbel Liebert 
Vors. Mitglied der Gemeindevertretung   Schriftführerin 
 


